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Wirtjchafts-Führungsftab Oft 


Geheime Rommandojade. 


Dermert: Bis zum x Tage find diele Anmweifungen als „Geheime 
Kommandojahe (Reichsiadhe)”, vom x Tage ab als offen 
„Nur für den Dienftgebrauch“ zu behandeln. 


Hichtlinien für die Führung der Wirtichaft 
in den neubeſetzten Offgebieten 


(Grüne Mappe) 


Teil I 
Aufgaben und Organijation ber Wirtihaft 
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Die wirtihaftlihen Dauptaufgaben 


Die Wirtihaftsorganiiation . ge 
Wirtichaftöfüihfungsitab Oft . . . | 
Wirtichaftsittab Oft 
Wirtichaftsinipeltionen 
Wirtiihaftstommandos EA T 
Gruppe IV Wi bei den Feldlummandanturen Tre. a We 
IV Wi (VO/Wi Rü Amt) bei den WOR's mit umteritellten Formationen 
(Techn, Batil., Erfundungstrupps für gewerbfiche Wirtihaft, Erim- 
dungs⸗ und Bergungstrupps für landwirtichaftliche Erzeugnifie und 
Majchinen, Erfundungstrupps für Produftionsmitte, Bergungstrupps 
für 3BrobultionémitteD) . ee AM a 
Durdführung der wirtichaftlihen Cinzelaufgaben . 
Emährumgswirtichaft xs 20 D 
Mineralölwirtichaft c 
Vordringlide Fnduftriebetriebe 

Wirtichaftlihe Transporte 
(Gumridtungen für bie llmíabung und Umfüllung, Dringlichkeit ber 
Wirtichaftstransporte, wirtichaftlicher Transportplan, Yadefolonnen, 
Wahrbercitidaften 


Mititäriihe Sidjerungsaufgqaben für die Wirtichaft . 


Die Verforgung der Truppe aus dem Vande . AMAT. on DD 
Verpflegung, SBefíeibung, Unterfunftsbedarf unb Verbrauchsmittel 
Treibitoffe und Bereifung . EUM Jor 
Yazarettbedarf, Materialien für Brüden- unb Wegebau . 
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Aufrediterhaltung ber Yandivirtichafts- unb ber wichtigen Anduftrie- 
betriebe, Arbeitslofe, Yohnzahlungen, Gemeinſchaftsverpflegung, S riegs- 
gefangene, Ginjag der Truppe) . — PS Sk NEE 
Deranziehung der einheimischen Devölferung, Behandlung der leitenden 
Wirtichaftsichicht e NP uw vcn 

Nriegsbeute, Leitungen gegen Bezahlung, Webrmadhtbeute, Vrije 
Eigentum der feindlichen Wehrmacht DET, 
Eigentum des Staates . 

Beabhng C.. a Fa 
Empfangsbeicheinigungen — N 
Einlötung der Empfangsbeicheinigungen 
Wehrmachtbeure Er 
Dienftitellen zur Erfajjung 
Privenftellen 


Nüftungswirtidaftlihe Aufgaben 
Nohitoffe, Warenbewirtidhaftung 


Produftionslentung 
Verbraudsienfung 
Geld- unb Srebitmejen 
Allgemeines * ~~ Pe 
Sicherung der Moldbeftinde unb Devijen , N 1^ 
Auffiche über Staatsbanfen unb jonftige Beldinftitute . 
Keichälreditlaiien und Heichafredittafienicheine | 
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Auswärtiger Waren- ET: 
a APTE gl ee 
Verbot der Prei und Lohnerhahung . 
Prete für landwirtichaftliche Exgeugnijie . 


Verteiler für Zeit I der ‚Grünen Mappe" 
Sligge Des Befehicweges ， 
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Die „Srüne Mappe”, Teil I, dient der Truppenführung und ben Wirt- 
ichaftsdienititellen zur Orientierung über die w irtihaftliben Aufgaben 
in den men zu befegenden Oftgebieten. Sie enthält Weifungen für bie Berjor 
qung der Truppe ans dem Vande und gibt Richtlinien für die Truppe 
sur Unteritüßung ber Wirticbalt. 

Die in der „Grünen Mappe” enthalteneu Anordnungen und Richtlinien 
entivreden den vom OW und den Wehrmachtteilen gegebenen militärijchen 
Wefebleu 


Die wirtichaftlichen Hauptaufgaben, 


Die nachitehenden Ausführungen find zunäcdjt als Orientierung für 
die Zeit der Operationen gedadi Sie enthalten aber zugleid bie 
Richtlinien, die für die Geſamtzeit Der Beiebung als erfte Grundlage 
dienen. Die im weiteren Berlauf der Belebung notwendigen wirtjchaftlichen 
Anordnungen werden exrlajjen werden, iobalb die große politijche Sieljepung 
befanntgegeben wird, Die m Rerbindung mit der notwendigen Berbelierung 
der deutichen Kriegswirtichaft feftgelegt wird 


Nach den vom Führer gegebenen Befehlen iind alle Maßnahmen zu treffen, 
die notwendig find, um die fofortige und) öchſtmögliche ANusnupung 
ner beſeßten Gebiete zugumiten Deutichlands herbeizuführen. Dagegen 
iind alle Maßnahmen zu unterlaiien oder zurädazuitellen, die biejes Biel 
gefährden könnten. 


Die Ausnutzung der neu gu bejegenden Gebiete bat fich in erfter Linie auf den 
Gebieten der Ernährungs- und der Mineralölwirtjhaft zu voll» _ 
sieben. Soviel wie möglich Rebensmittel und Mineralöl für Deutichland zu 
gewimnnen, ift Das wirtihbaftlibe Ha uptaiel der Aktion. Daneben 
müſſen fonitige Nobftoffe aus den bejepten Webicten der deutichen ii 
ichaft zugeführt werden, jomett das techniich durchführbar und im Hinblid auf 
bie draußen aufrechtzuerhaltende Broduftion möglich ift. Was Art und Umfang. 
der in den beiehten Gebieten au erhaltenden, wieder berzuitellenden ober neu 
zu ordnenden gewerblichen Produktion anlangt, ſo iſt auch das in allereriter 
Linie nach, den Erfordernijjen zu beitimmen, die die Ausnußung Der Qand- 
wirtichaft und der Mineralölwirtichaft für bie deutide Kriegsmwirtichaft ftellt. 


Hierhach ergeben fid) für bie Wirtjchaftsführung in den beiegten Gebieten 
flar zu umreißende Schwerpunfte Das gilt jowohl binfidbtlid) ber Hauptziele 
als aud für Die threr Durchführung dienenden Einzel- und Hilfsaufgaben. 
Daraus ergibt jid fermer, bak diejenigen Aufgaben, die jih mit Der grund» 
jäßlich gegebenen Zielrichtung nicht vereinbaren lajien baro. bie thre inebattung 
erichweren könnten, außer Betracht bleiben müjjen,: fo wünſchenswert ihre 
Bearbeitung im einzelnen erjcheinen mag Völlig abwegig wäre bie Auffaflung, 
dak es darauf anfomme, in den beießten Gebieten einheitlich bie Linie zu. ver 
folgen, Daf fie baldigit wieder tn Ordnung gebracht und tunlichjt wieder auf 
gebaut werden müßten. Die Behandlung der einzelnen Landftridye wird im 
Gegenteil Durdaus verichiedenartig fein miifien. Nur diejenigen Gebiete werden | 
wirthhattie gefördert und vordringlich in Ordnung gehalten werden miijjen, | 
in denen bedeutende Ernährungs und Mineralölrejerden für uns erjchlojjen 
werden können‘ In anderen ganbeétetlen, bie jid nicht jelbft ernähren fünnen 

aljo in großen Teilen Nord und Mittelrußlands —, muß iid) bie Wirtjchafts- 
führung auf bie Ausnupung der vorgefundenen, Borräte beichränten. 


Welche Miiftungsbetriebe aufrechtzuerbalten oder wieder aufzubauen jein 
werden, bleibt jpäterer Entichließung vorbehalten. 
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HIE. Für die einzelnen Sad)gebiete ergibt fid) folgendes: 


a) Ernährung und Landmwirtidaft: | 
1. Die erjte Aufgabe ift e$, jobalb wie möglich zu erreichen, paf bie 
beutihen Truppen rejtlos aus dem bejehten Gebiet pberpflegt 
werden, wm jo die Berpflegungslage Europas zu erleichtern und die 
Verkehrswege zu entlajten. Der Gejamtbedarf ber Wehrmacht an Safer 
ijt aus dem mittleren Rußland, dem Hauptanbaugebiet für Hafer, zu 
deden, joweit er nicht aus anderen bejepten Gebieten bejdjafft werden taun. 
An Südrußland ijt zu eritreben, ftatt Hafer aud) Gerfte und Mais zu 
verfiittern. | 
2. Das Schwergewicht bei * Erfajjung von Nahrungsmitteln für 

bie heimische Wirtjchaft liegt bei Olfrüdten und Getreide Die 
in den Giübgebieten' anfallenden Ernteüberjchüffe und Vorräte find mit 
allen Mitteln zu jichern, ber ordnungsmafige Ablauf ber rntearbetten 
ijt zu beauffiditigen, ber Abfluß in bie landwirtſchaftlichen Zufchußgebiete 
Mittel- und Nordrußlands ift rüdfichtslos şu unterbinden, jotveit vidt 
Ausnahmen angeordnet werden oder durd) die Verpflegung der Truppen 
geboten find. | 

) Bei den induftriellen Robjtoffe n fiegt das Schwergewicht auf dem 
Mineralöl. Unter den Vorhaben, die nicht ber Ernährungswirtichaft 
dienen, faber bie mit der Erzeugung und dem Abtransport von Mineralöl 
zujammenbängenden Aufgaben unter allen Umftänden den Vorrang. Für 
die Durchführung der auf dem Mineralölgebiet, insbejonbere in Sautajten 
zu treffenden Maßnahmen, wird bie Sontinentale Ol AG. eingejebt- 

Eine bejondere Aufgabe wird bie Serjorgung ber Landwirtjchaft mit 
, Traftoren-Treibftoff bilden. Bon ihr- hängt die Ernte und bie DHerbjt 
 beftelling ab. Bis gu ihrer Beendigung haben die Trans 
porte innerhalb des neuen Gebiets injomeit den Bor» 
tang vor dem Abtransport nad Deutihland, 


) Die Jnduftrien, welche die Borausjesung für das Fımltionieren ber 
im deutjchen Sntereiie betriebenen landwirtichaftlichen Produktion in Ben 
Überjchußgebieten, ber Mineralölerzeugung und der NRohftofförberung 
bilden, jind bevorzugt und rajd in Betrieb zu jegen. 

liber die Ingangjeßung von Berbrauchsgüterinduftrien zur Berjorgung 
insbejondere der Siidgebiete wird jpäter zu enticheiden jein. 

Zur Bewältigung ber im deutjchen Juterefje zu erfüllenden Transport- 
qe ift bejonderer Wert zu legen 

. auf den Straßenbau in den Südgebieten und auf den Durdgangs: 
— 

2. auf den Ausbau der Eifenbahnmwege, insbejondere zur Schaffung 
goeigleifiger Streden in den Wwichtigiten Berfehrsgebieten, 

3. auf bie Berbejjerung von Ntanälen und Umfchlagseinrichtumgen 
an ben Binnenmajlerftraßen, insbeiondere im Nord wie m, 

4. auf den Wiederaufbau von Hafenanlagen. 

Hterfür werden bie Wehrmächttransportdienititellen das Grförbectiche 
veranlajjen. Someit militäriiche Anordnungen auf diejem Gebiete wicht 
ergehen, jind auch bie Bauarbeiten im Rahmen diejer Richtlinien zu Halten. 
Die Ausjchreibung von Handdienjten darf bie Ernte- und Beitellungs 
arbeiten nicht gefährden. Arbeiter find aus den Städten oder ber Mnbujtrie: 
arbeiterichaft zu entnehmen. 


) Für bie fonftiqe induitrielle Produftion gilt folgendes: 
I. Die Ausnußung der jonftigen Induſtriekapazitäten einſchließlich 
der Rüftungsinduftrie fommt aunádjjt nur injoroeit in Frage, als dadurch 
bie vorjtehenden Hauptaufgaben niht beeinträchtigt werden. 


A 393994 











H3 


174 -0009 


= gm Wabmen dieſer Induftriebelegung bat die Ausnugung der 
Hiujtungsindujtrie den Vorrang Np 


| au ben landwirtichaftlichen Zuihußgebieten Nord- mò Mittel 
t ein durch Abwandern von Arbeitern aufs Land eintretender 
PBrodultionsausiatl arundjäglid) in auf zu nebmen. 
| Betriebe, die im landwirtichaftlichen Überichußgebieten zumächjt ſtill 
legen müſſen, inb mwerterbin betribsfäbla zu erhalten 


~ 
| 


Die in den Induſtrieſtädten arbeitslos werdenden und nidt aufs Land 
abwandernden Arbeiter find möglichit fofort im Rahmen einer hierfür 
zu ſchaäffenden Oraantiation für den Wiederaufbau und die Berbejlerung 
des Berfehrswejens auf den für die deutiche Kriegswirtſchaft bedeutjamen 
Verfehrawegen cingujewen oder einer ähnlichen, im beutfden Intereſſe 
hieqenden Tätigleit zuzuführen 


. Um den im deutichen Intereſſe liegenden Wirtichaftserfolg ficherzuftellen, find 
die leitenden Männer in den Wirtichaftstommijjariaten, in der Hauptverival 
tung und in anderen Wirtſchaftsbehörden jowie die m landwirtjchaftlichen und 
inbuitriellen Betrieben cingejegten Leiter (midt aljo bie jyunftionüre mit rein 
politiichen Aufgaben) mweitejtgebend aur Mitarbeit herangugieben. Abr weiteres 
Schidial wird. ipüter beftimmt. Das Entideidende 证 zunächit allein die 
Leiftuna und das Funktionieren des im beutjden Yntereffe laufenden Wirt 
icaitsapparates unter möglichſt jparjamem Einjah beutjder 
“rapte 


Bei der Größe des wirtichaftlich ausaunugenden Raumes, der Unjicherheit der 
vorhandenen Unterlagen und der Ungewißheit über den Suftand der Wirtichaft 
nad) der Bejesung, ijt e$ unmöglich, jchon jest ins einzelne gehende Richtlinien 
zu geben. Wie im einzelnen zu verfahren ift, wird vielmehr von der weiteren 
Gntmidíung ber Dinge abhängen, insbejondere aud) von den militäriichen 
Operationen. (8 wird Sache ber Wirticaftsdienftiteften fein, im Notfall 
ielbitánbige Entichlüffe zu fajfen und hierüber zu berichten. 


Die Wirtjchaftsorganifation, 


A. Allgemeines. 


Der Reihsmarjcall hat zur emheitlichen Leitung ber Wirtichaftsverwaltung 
im Operationsgebiet und in den jpäter einzurichtenden politiichen Verwaltungs- 
gebieten den 

‚Birtihaftsführungsitab © ft" 

gebildet, der ihm unmittelbar unteriteht und in feiner Vertretung von Staats: 
jefretär Körner geleitet wird. Zur Vertretung ber militärischen Belange hat 
für die Vorbereitung und. für bie Dauer ber militäriichen Operationen ber Chef 
des Wehrmwirtichafts- und Rüftungsamts, General ber jynfanterie Thomas, 
die Federführung, die er als Mitglied des Wirtjchaftsführungsitabes Oft ausübt. 

Die Weifungen des Neihsmarjchalls erjtreden jich auf alle Gebiete ber 
Wirtichaft, einjchl. Ernährung und Landwirtidaft. Sie find durch bie nad- 
geordneten Wirtſchaftsdienſtſtellen (jiehe B) durchzuführen. 

Die Anordnungen des „Wirtjichaftsführungsftabes Oft” werden durch Chef 
WiRü Amt dem ind beſetzte Gebiet vorgejdobenen 

„Wirtſchaftsſtab Dit“ 


zur Durchführung übermittelt, der fic) während der Operationen in unmittel- 
barer Nähe von OKH/Gen Du befindet. 
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- Die dem Birtichaftsjtab Oft nahgeordneten Rirtihaftsdienititellen 
jind, joweit fie im Operationsgebiet tätig find, bei den Kommandoftellen 
Des Heeres cingejept und diejen militäriich unterftell[t, und zwar: 

a) Jm ridwartigen Heeresgebiet: 
Je eine Birtidaftsinjpettion bei ben Befehlshabern des rüdmür- 
tigen Heeresaebietes, 
je ein oder mehrere Birtfdhaftstommandos bei den Sicerungs- 
Divijtoren, 
je eine Gruppe IV Wi bei den Felbfommanbanturen. 
m Urmeegebiet: 
Je ein IV Wi (= BD. Wi Rü Amt) bei den AOMS 
je eine Gruppe IV Wi bei den in das Mrmeegebiet vorgezogenen, den 
AOS unterjtehenden Feldfommandanturen, ferner nadh Bedarf in das 
Armeegebiet dorgeichobene, ben MOMs militärisch unterſtellte Wirt- 
imaftsfommandos. 


— 


Il. Die Wirtſchaftsdienſtſtellen ſtehen ben Kommandoftellen der 
Behrmadt bei denen fie eingelegt find, für Bwede der Wehr- 
madtverjorgung zur Befriedigung des Sofortbedarjs ber 
Truppe zur Verfügung. Während ber Operationen haben diefe Muj- 
gaben den Vorrang gegenüber den jonftigen Wirtihaftsaufgaben. 


Befehlsweg für das Operationsgebiet (j. Skizze, Sluk- 
blatt). 


|l. Birtichaftliche Weifungen, deven Durchführung die Einjchaltung des 
Inhabers der vollziehenden Gewalt als notwendig ober jelbftoerjtánblid) Vor- 
auéfebt oder Anweifungen an die Truppe erfordert, leitet der Wirtichaftsftab 
Dit an OKH/Gen Qu. 

OKH/Gen Qu befieblt bie Durchführung auf bem militärifchen Befehisweg 
(für rüdwärtiges Heeresgebict: ONH/GenQu 一 Befehlshaber viid- 
wättiges Heeresgebiet, nachrichtlicy Heeresgruppenfommando — Giderungs- 
diviſion 一 Feldlommandantur; für Armeegebiet: ORH/Gen Qu — WOR, 
nachrichtlich Befehlshaber riidwartiges Heeresgebiet — Feldtommandantur bgtv. 
Wirtichaftstommando). ; 

Den im Operationsgebiet deg Heeres- eingejeßten Dienftftellen und Truppen 
ber Kriegsmarine und der Luftwaffe ift bon den wirtjchaftlichen Anordnungen 
befonders Kenntnis zu geben, falls fie nicht durch bie Anordnungen ber Rom- 
manbojftellen des Heeres erfaft werden. Hierfiir haben bie Wirtjchaftödienit- 
jtellen zu jorgen. | | 

2. Andere, rein fachliche, wirtichaftliche Weifungen bringt ber Wirtjchafts- 
itab Oft unmittelbar auf bem Fachdienftweg zur Durchführung (für riid- 
wärtiges Heeresgebiet: Wirtſchaftsſtab Oft Wirtichaftsinipeltion 一 
Wirtichaftstommandoe — Gruppe IV Wi bei ber Felbfommandantur; für 
Armeegebiet: Wirtſchaftsſtab Oft IV Wi beim AOF — Gruppe IV Wi 
beider Feldfommandantur bam. Wirtihaftstommando). Hierbei haben Wirt- 
ichaftsitab Oft das OKH/Gen Qu, bie übrigen Wirtjchaftsdienititellen die- 
jenigen Rommandoftellen des Heeres, bei denen fie eingejegt find, laufend über 
alle erhaltenen und von ihnen erteilten Weiſungen zu unterrichten, Engſte 
Verbindung ziwiichen IV Wi beim AOR und ber Wirtidaftsinipettion ijt geboten. 


Gliederung der BVirtjhaftsdienftitellen im einzelnen. 
|. Wirtſchaftsſtab Dit. 
Der Wirtſchaftsſtab Oft befindet fih als vorgeihobene Befehls— 


itelle des Wirtichaftsführungsftabes Oft in unmittelbarer Nähe von ORH/ 
Gen Qu. Er hat bie vom Neichamarichall über den Wirtichaftsführungsftab Oft 


6 
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oai Che) Willi Mmt aa idm gelangenden Weijungen bei ORS/Gen Qu ^ 
vertreten und ihre Durchführung auf den unter BIT feftgeleqten Wegen zu 
veranlafien 


Der Birtidaftsftab Dit gliedert fid im: 


Chef des Birt) hafrsftabes mit Fihrungsqruppe Arbeitsgebiet: 
sührungsiragen; dazu Wrbeitseinjag). 


Gruppe La (Arbeitsgebiet: Ernährung und Landwirtichaft, Bewirtichaftung 
aller landwirtichajtlichen Erzeugniſſe, Bereitftellung der Truppenverpfle 
gung im Einvernehmen init den zuftändigen Dienititellen des Heeres). 


Gruppe W 9[rbeitegebiet: Gewerbliche Wirtichaft, einſchließlich Wobjtoffe und 
Verjorgungsbetriebe, Foritwirtichait, Finang und Bankweſen, Feindver 
mögen, Handel und Warenvertehr). Yun ber Gruppe W befindet fid) der 
Zonderjitab des Deneralbevollmächtigten für das Araftiahrweien (GBM). 


Gruppe M (Arbeitsgebiet: Truppenbedarf, Niüftungswirtichaft, wirtichaft 
liches Transportweien 


2. Die Wirtichhaftsinipeftionen, 


Im Bereich jeder Heeresgruppe ift beim Befehlshaber des ritehiwartigen 
Heeresgebietes je eine Wirtichaftsinipeltion eingeiebt, bie die mirtidjaftlide 
Ausnugung des Gebietes leitet. Fachliche Weifungen hierfür erhält ber Wirt 
Ichaftsinfpefteur vom Wirtichaftsitab Of 

Die Wirtichaftsinipektion gliedert fid) in: 

Wirtidaftsnfpefteur mit rührungsgruppe, dazu Arbeitseinfabß. 
Gruppe La | Die Arbeitsgebiete entiprechen ben Arbeitsgebieten ber Gruppen 
Gruppe W La, W und M des Wirtihaftsitabes, fiche oben unter TV 1.) 


Gruppe M | Dazu ein Beauftr. f. techn. Nachrichtenmittel 


3. Die Wirtihaitstommandos, 


Sm Bereich jeder Sicherungsdipiiion werden Wirtichaftstommandok ein 
gejept. Ein Wirtichaftsfommande wird zur einheitlichen Leitung beftinmt 
zugleich als Gruppe IV Wi der Sicherungsdiniiten 

Der BWirtidajistommandeur erhält hierfür fachliche Metlungen von der 
Virtichaftsinipeftion und bringt fie Durch bie Übrigen im Divifionsbereich ein 
geliebten Birtjchhftstommandes, die Wirtichaitälortimandos ihreridits Durch bie 
ur ihrem Bereich gehörenden weiteren Dienititellen tur Dunctührung. 

Die Wirtichaftstommandos find bodenitändig. Beim VBorrüden der Side 
tungsdiotjionen werden diejen neue BWirrichaftslonmandos zugeführt 

Das Wirtichaftstommando befteht aus 
| Offizier als Nommandeur und mehreren Fachbearbeitern (davon mindejtens 

je 1 ‚Sachbearbeiter für, UrbeitSeinjas, für Landbwirtichaft, fiir gewerbliche 

Wirtichait und allgemeine BWirtichaitsfragen, für Ritung und wirtichaftl. 

Transportiveien 

Suc Berqung erfunbeter Vorräte und Maschinen werden dem Wirtichafts 
lommarnbo nad Bedarf zugeteilt: ` 

ppeé nir Brodbuftionsmittel, 
tir Nohitotie, 
qu ’rupps treten unter den Befehl Dec 
iti PMMA rta x 
ommando nad) Bedarf zugeteilt: 


virtidhaiterübrer) au Führung von 


‚suhrima ı bon Wotoren- Traftoren 


Dmm 而 国 er: 
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Remertung: In das Armeeqebret vorgeichobene Wirtichaftstommandos 
iind dem WOK unteritelit und erhalten fachliche Weiſungen vom OR (IV Wi), 
Hebe nachitebend Ziffer 5 


| Die Gruppen IV Wi bei den Feldfommandanturen. 


Rei jeder Aeldlommandani wird ein Offizier als Letter ber Gruppe IV Wi 
eingejept, Er it dem xeldfommandanten militärtich unteritellt. Seine Aufgabe 
iit Hefriediquug des im Bezirk der Te’dlommandantıır auftretenden Sofort 
bedaris der Truppe jorvee Worberettung oer wirtichaftligen Ausnugung Des 
Qande Tür bie N vienzwirtichaft. Fadiıche Weijungen erhält er, wenn die 
reldblommandantir un riidiwartiqen Deeresgebtet eingelegt Ut, vom Wirtichafts 
fommaubo und, wenn Die Reldlommandantur m das Armeegebiet vorgeichoben 
it, vom MOK ER Wr, tehe nachitebend Ziffer 5), ter Rortführung Der 
von dieſem eimaeieueten Mahnahmen 

Der Gruppe I^ WM ber den reldlommandanturen werden nach Bedarf bei 
gegeben: 

| Nadbearbeiter für Arbeitseintab, 

| Xachbearbeiter für Ernahrung und 2andmwirtichaft, 

| oder mehrere Nad)bearbeiter für gewerbitche Wirtihait und allgemeine 

Rirtichaftsiragen 
| Die Gruppen IV Wi verbleiben bei den Reldfommandanturen im allgememen 
bis zum Wbjchlup bet Operationen. In bejonderen Fallen fann ein Berbleiben 
am Ginlaport m Frage tommen Das Nachführen emer neuen Gruppe IV Wi 
su der -yelDfommanoantut iit aladann erforderlich 


5 Die IV Wi BO. Wi Na Amt) bei den MON, 


Hei jedem WON ijt ein Offizier als [V 8ı BD. Rimi Amt) eingeiept 
Er iit dem Chef des Seneralitabes des YOR unterftellt, und dem Oberquartier 
metiter als Fachbearbeiter zugetellt Sem Aufgabe ift Unteritiipung der Sad) 
bearbeiter des WON bei Reriorgung Dei ruppe aus bem Yande nach Reifung 
des Oberquartiermeifters und Vorbereitung ber ipdteren allgemeinen wirtſchaft 
fichen Ausnußung des Landes für dı seriegswirtichaft nad) den Tachlichen 
Weilungen des Wirtſchaftsſtabes Dit 

Wirtichaftlide Meldungen legt ex dem Wirtichaftsitab On vor, Wbdrud 
gleichzeitig am Die für feine Deeresaruppt uftändige Wirtichaftsinipeftion, 
mit ber engite Verbindung Au balten iit 


一 


Dem IV Wi beim WON werden beigegeben: 
| oder mehrere Fachbearberter für Ernährung und Yandwirtichaft, 
| oder mehrere Fachbearberter für gewerbliche Wirtichaft und allgemeine 
Rirtichaftsfragen 
Das Gebiet der Rüftungswirtichaft bearbeitet Det IV Wh jelbit 


Dem IV Wr beum AOR werden unteritellt: 


| Tedn. Vti. für Initandiegung von Beriorgungsbetrieben, insbeſondere 
Gas, Wailer- und Elefrrizitätsantagen . und betriebliche Notitandsauf 
gaben), mit einem Techn. Zug fit die Vuftandjegung von Ernährungs 
betrieben. 


Ferner je nad) den Au erwartenden Aufgaben: 
Erlundungstrupps für gewerbliche Wirtichaft (ursbes, für Nobitoffe und Mine 
ratötı, beftebenb aus Führerſtaffeln und Erfundungsitaiieln, 
Erfundungs und Bergungstrupps für landwirtichaftliche Erzeugnijie und Ma 
ichinen einidbl. Traktoren, 
Die Techn. Batine, die Führerſtaffeln bet Erfundungstrupps Tür gemerb 
fiche Wirtichaft fowie dic Erfundungs und Berqungstrupps für landwirtichaft 
fiche Erzeugniſſe und. Maichinen ; eimichl. Trattoren find nicht bodenjtandig, 


: 
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jonbdern folgen dem WO. Die Erfundungsitafieln der Erlundungstrupps für 
getverbliche Wirtichaft hingegen verbleiben beim Borriiden des AMOR boden 
jtändig in den Gebieten, in beiten fie anugeieht iind, und treten Dann unter der 
Befehl des örtlich zuitändigen Wirtichaftslommandos. 


Bereits im rüdwärtigen Armeegebiet eingeiegte Birtichaftstommandos und 
Reldlommandanturen (Gruppe IV Wi) jind an die wirtichaftlichen Weijungen 
ber IV Wi beim WOK gebunden, jolange ihr Arbeitsbezirt im rückwärtigen 
Armeegebiet heat 


_ 


Suterlung von techn. Mineralöleimbeiten ‘Bataillone oder Sompanien) und 
von Bernbaulonmpanien wird von Fall zu Fall bejohlen, 


C. Wirtihaftsorganilation für die politischen Berwaltung sgebicte. 


Regelung folgt jpater burd) Den Neichsmarichall. 


Die Durchführung der wirtjchaftlichen Einzelanfgaben, 


I. Anmerhalb der Ernährumgswirtjchaft eht im Vordergrund die 
Gewinnung von Getreide und ölbaltigen Pplangenfrigten. Alle 
Maßnahmen hierfür jind auf lange Sicht abzuftellen (Bergung der Ernte, 
Sicherung der Lagerung, Vorjorge und Durchführung ber Serbitbeitellung, 
Bereititellung der-Arbeitsträfte und ber Majdinen, des Saatgutes, der Dünge 
mittel, Drojielung des Berbrauchs der einheimischen Bevölferung. Bon ber 
Einrichtung einfachiter Gemeinjchaftstücden it weiteftgebend Gebrauch zu 
machen. 


Die Inftandiegungsbetriebe und Fabrifen ber landwirtichaftlichen Maſchinen 
und Geräte, insbeiondere für Traftoren, die Bore und Unterliejerungsbetriebe | 
hierzu, insbejondere für Erjahteilerzengung, find baldigit in Gang zu jepen. 
Die Nahrungs- und Futtermittelfabrifen und die Pilanzenölwertle find von den 
Wirtichaftsdienftitellen nad) Bedarf in Betrieb zu nehmen. 

Dic Intendantur fann zur Berjorgung der Truppe Mühlen, Brotjabriten 
und Schlachthöfe jelbjt betreiben. Dagegen find Berarbeitungsbetriebe wie 
Gonjervenfabrifen, 3uderjabrifem und — vaffinertem, Nährmittelfabrifen uſw. 
arundiäglich mur durch Die Wirtichaftsdienititellen in Gang zu jepen. 


Die Bedeutung der Wiederingangiebung der mechanischen Werkſtätten und 
die Notwendigkeit ihres Einjages für die Reparatuven ujw. der landwirtichaft 
Itchen Maschinen gebt aus folgendem hervor: die Regierung Hat im Laufe der 
Jahre Die Landwirtichait vollfommen mecaniitert, Jm Jahre 1913 bejaf 
Rußland 29 Mill. Pierde, im Januar PU 16,2 Mill. Pferde. Zur Beitellung 
des Landes. gibt es Motoren Trattoren Stationen (MTS), die bereits zum 
größten Teil mit einer Motortraftoren-Neparaturwerfitätte (MTM) ausgeitattet 
find. Im Jahre 1937 beitanden 6358 Stationen. Eine Station bearbeitet durd) 
ichnittlich 38 Molchoje mit je 561 ha Saatflade. m Mittel jind auf jeder 
Station folgende Mafchinen vorhanden: 64 Traktoren mit Anhänggeräten, 
IS Mähodreicher, LO Laftiwagen | | | 


Im Jahre 1941 ftehen ine ganzen 520.000 Traftoren und 180000 Müh- 
dreicher sue Verfügung. Cinjapfähige Xraftorem vor ber Ernte 80%, nad) ber 
Ernte. 60 wo nach der Serbitbeitellung 50%. Bon den Mähdreſchern jind nad 
der Ernte E NIU i | 

Ter Getreibettanéport vom Felde zur Bahn ober Silo erfolgt meiit dued 
Vaitfraftwagen. Hieraus gebt hervor, bah ber Treibitoffbedarf ungeheuer groß 
it. Man rechnet je Traktor jährlich ungefähr 10 t Bu erwähnen fei nod, Dağ 


m o o 193995 


9 








EA #5 


m 


bie Traftorentypen genaue Kopien ber ameritanijchen Marten International 
und Caterpillar find. Dieje Typen haben alle einen fehr großen X reibjtofi 
"verbrauch. Aus diejent Grunde find in den legten Jahren die Traftorenfabrifen 
zum Bau von Diejel- umb Holggasmotoren übergegangen. Jedoch jpielt zur 
Beit in den MTS-Stationen der Diejel- und Holggasmotor noch feine Rolle, 
Der aeiamte Treibftoffbedarf im europäiſchen Rußland wird fiir Die Vandiwirt 
schaft mit jährlich 7, Mill. t angegeben. Bon der redigeitigen Heranichaffung 
ETT riejigen Treibitoffbedaris tft das Gelingen der Beitellung und der Ernie 
abhängig. Klappt die Organijation der Heranjchaffung Des Treibjtofjes nicht, 
jo ijt bie Beſtellung der Ernte gejübrbet. Jede Störung: des Betriebes der 
Trattorenitationen macht ene ordmmgsgemäße Berwirtichaftung der landwirt⸗ 
ſchaftlichen Betriebe unmöglih. Das Aunftiomieren dieſes ftarten mechanilierten 
Syitems liegt aljo in ber rechtzeitigen Bereititehlung des Kraftitoffes, bet 
Bereithaltung von Grjagteilem und wicht gulept in Der Yieferung bon neuen 
Traktoren und Anbänggeräten durch die Fabriken 
Yn den für die Truppenverpflegung und Heimatverjorgung wichtigen 
Gebieten werden in beichräntter Bah! deutiche Landwirtichaftsführer als Ober- 
leiter eingeiebt. 
Da jämtliche Geräte und Majchinen für bie Wiedereinrichtung bäuerlicher 
! Betriebe fehlen, müffem mit Ausnahme der Randgebiete alle Betriebe als 
Broßbetriebe weitergeführt werden. Duch Wi-tommandos merden lediglich, 
fomeit erforderlich, beichleunignt neue Betriebsleiter eingejebt. 


2 Bei ber Mineralölvperforgung handelt e$. ji nicht allem um 
bie Sicherung und zwedmäßige Verwendung der vorgefundenen Rorräte, 
fonbern um bie beichleumigte Ingangiekung dee Rörderungs- und Aufbereitungs 
anlagen (Bohrtürme, Clanelten, Raffinerien, Olleitungen, Pumpantagen, Yager-, 
Miſch⸗ und Mbfültanlagen, Sonderanlagen in den Häfen und Umſchlagplätzen, 
Sicherung der Behälter, Xanfanlagen aller Art, Benzinfäller, Sanifter ujm.). 
Die Fabriken für den einschlägigen Apparatebau, für Röhren- und Tanfantagen, 
Behälterheritellung ulm. find wieder in Gang zu jepen. 


3. Abgeieben von Den Arbeiten zur unmittelbaren Sicherſtellung von 
Getreide, Dliaaten und Mineralöl miijjen alle diejeniden Quduftrien 
bevorzugt und raich in Betrieb gejewl werden, welche die Vorausfepung fiir das 
Funktionieren der Getveideproduftion und Mineraldlerzeugung erfüllen. Dem 
gemäß mijjen weiterlaufen: 


a) Betriebe der Urproduftion, imébejonbere Mineralölbetriebe einschließlich 
Raffinerien jowie Bergbau. Als befonberé dringend find hervorzuheben die 
Arbeiten zur Befeitigung wud Verhütung von Notitänden, 3. B. Des 
Erjaufens von Bergwerfen. 


Soweit aur Ingangbaltung und Förderung der Landwirtjchaft und ber 

Urproduftion und ihrer Subringe- Induftrien erforberlid: 

1. 1) Energiewirtichaftliche Betriebe und fonftige Betriebe ber Berjprgungs- 
wirtichafit (Gas, Wajjer, Olleitungen) | | 

Erzeugung don "Traktoren und fanbmirtjdjaftliden Mafchinen. 

3) Betriebe ber eifenichaffenden mduftrie und Metallyütten. 
) Berlehrswirtichaft : 
Bau von Strafen, Wiederaufbau der Dafenaníagen, Inftandhaltung 
ber Cijenbahnen und Bajlerftraßen; 
Bau von Transportmittein: Lofomotiven, Waggons, Lajtiwagen, 
Binnen und Seeichiffe, Tanter. 

5. 5) Eifen- und metallverarbeitende \mduftrie, Die als Zubringer gu a 
und b erforderlich find, 3. 9. Ausrüftung für Mineralölinduftrie 
einschl. Raffinerien und für Bergbau» und 3aumajdjinen, Motoren 
unb Sompreiloren, landwirtichaftlihes Gerät, Drähte für Kabel, 
Seile, Geflechte njiv. 
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Ghemie: Nautiahuteraeugung der den Kot Saqys verarbeitenden 
Betriebe, Phosphate, Fticitoifr- Schwefelläure, Aymarron, Karbid 
Eomnitae Andwitrie: Erzeugung vor Bauitofien (Zement, Brüdenbau 
material, Zägemuhblen, ierner Merbercien und ähnliche Betriebe, die 
einem vordringlichen Bedatt |). a und b> Dienen 


Die übrigen für uns Wigtiigen Yuduitriebetriedbe jollen 
vorläufig nad Mialichtert weiter proougeren Dabei it jedoch. fichersuitelten, 
bah dic für bie Deutiche geirticbaft beionders wichtigen Wohitoife, die m beionderer 
Wiite verzeichnet Ind, nur au Broduimnonen verwendet werden, bie aemäh obiger 
Aufzählung (a und b) bon vordringlichem Antereiie And 

Y allen Sreeifelsralien, insbeiondere in der SII ift 
bie Brobultion sunächit anf Das Mindeitnaß zu droliein, das die Erhaltung 
der Anlagen in betriebsiäligem SBultand und emes Mindeit-Arbeiteritammes 
gewährletitet 

Tertilrobitoffe und Leder dürfen aumäcdhit mur Au Megenftanden verarbeitet 
werden, die ipäter Verivendung ste bem Bedarf ber beutichen Nronttruppe 
finden Fünnen 

Richtige Rohftofie find Demmad) aumächit au fien Die Enticbeidbung, ob 
fic an Ort und Stelle verarberter ober exportiert werden follen, fällt ipáter. 
Platin, Kautidut und Magneſium jollen nad beionderer Anwetlung möglichit 
iofort zuriidgeführt werden 

4 Die wirticajtliden Maßnahmen zur KMederingangiebung Des Wertebrs 
iind ebenfalls auf lange Sicht abzuitellen. Dabtn gehören neben Der Anbetrieb 
jebung ber Reparaiurmwe rfitatten Die baldige Kortführung aller 
Arbeiten in den Fabriten für Straftwagen und Augmalchinen, Yofomotiven, 
Eiſenbahnwagen, insbelondere Feſſelwagen, Perner für Schiffsreparatur und 
Schiffsausriiftung jore bie kabriten für Nachriäbtenmittel (Mabel, Berſtärler, 
Batterien, Fernſprechgeräte, muni und Nabiogeräte, Noliergloden u. dal.) 

Die Riederberitellung, Rerbeilerung und die Neuanlagen vor Straßen‘ 
und Schienemwegen, Ranaten u nb Schlienfenantagen erfordert neben 
ber Bereititellung bet Arbeitstolonnen aus Der Pevölterung Die Ingangiebung 
der Halt- und. Zementwerfe, der Zügemerfe, ferner aller Betriebe, die Brüden 
baumaterial und Baumaschinen liefern können. 

n. Bei ber Riedleringangiepung Der Xe aft- und Gnergieanlagen 
find vornehmlich bi für t bis 3 arbeitenden Betriebe in Gang pu jepen. 

Regen der Abjchaltung, überwachung und Riederaulajfung ber Hochitrom- 
Kerniprechverbindungen swilden den Werten it Verbindung mit der Abwehr 
und pent Armeenacrichtenfommandent aufzunehmen. 


6 Die Nohfltojigemwinnung fiebe aud) Abſchnitt Robitoffe) ift 
run ad ft auf die Hauptanfgaben mter. 1 bis 3 abanitetten. 


7 Die Ruſtungswirtſch aft, joweit fe nicht ber Sofortverjorgung 
der in den beiehten Gebieten untergebrachten Truppe dient, tritt genemüber ben 
Hauptaufgaben, namentlich während der Emte und Beſtellzeit, zurüch, mie 
überhaupt die Angangiebung ber Nüftungsbetriebe fid) im großen Rahmen 
porerit noch micht überleben (aft und gebietsmähig unterſchiedlich zu behandeln 
it. Die Wiederheritellung der Traktoren und landwirtſchaftlichen Maichirten 
bleibt vordringlid. Daneben wird aud) die Inbetriebnahme einzelner 
Rüftungsbetriebe, 3. dB. bet Luftwaffen⸗ und Werfibetriebe, jowie bet Spezial 
betriebe für Panjerwaffen und Sraftfahrzeuge aud) in der eriten Heit ber 
Befepung durchaus notwendig werden. (Weiteres fiche Abichnitt „Rüftungs 
wirtihaft‘‘.) 
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Wirtichaftliche Transporte. 


Il Mllgemeınes 


Xn der UÜBEESR werden Wo der Transporte auf dem Schienenmwege 
Deutichland dagcaenw mur 77 durchgeführt. Der weitaus größte Teil aller 
milttärtiben und toirtichaftlichen Transporte wird daher and) durd) Die 
‘iienbatm nur eingleiſig, Spurweite 1,524 m, europätfche Spurweite 1,435 m) 
bewältigt werden müien Die Seeichifiabrtswege (Ditiee, Schwarzes Meer 
und Aſowſches Meer) find zur Entlaftung der Eiſenbahn einzuſchalten. Land- 
Jos der Transporte mittels Liw und beionders Vinnen- ida 
itar! bernadbláfitat und fpielen für unjere Begriffe als Transportwege nur 
cine untergeordnete Rolle 


2 Die Sachbearbeiter mirtichaftlicher Transporte bei den Rirtichafts 


inipettionen haben darauf binguwirten, dak bei der Auswahl der (berganys 
itationer (von ruiliicher auf europäticher Spur) genügend Einridtungen 
für Die Umladung und Umfüllung von Birtichaftsgütern vorhanden 
iind oder eingerichtet werden tonnen 


—- 


3. Bei dem vorausiichtlich großen Mangel an Lofomotiven und Wagen hat 
der Sachbearbeiter für wirticbaitliche Transporte der Wirtichajtsinjpettionen 
sich dauernd durd Nahirane bei der guftdndigen Etra oder den 
jonftiqen militäriihen Transportdienititellen Darüber zu unterrichten, in welcher 
Meile Die eriorderliben Transporte fiir die wirtjdajftliden Haupt 
aufgaben eingereibt werden fünnen. Cine Untericheidung von Wirtichafts 
transporten militäriicher oder michtmilitäriicher Bedeutung ift wicht angebracht. 
Rielmebr handelt es iid darum, die Dringlichkeit abzuftufen. UUW. haben 
ınilitäriiche Transporte von geringerer Dringlichkeit zurüdzuftehen gegenüber 
dringlihen Transporten wirtichaftliher Art im Sinne ber Hauptaufgabe. 
Bei den zeitlich brinalidem Transporten, 3B. für die Erntebergung, fam 
der Antrag berechtigt fein, nicht unbedingt fojort nötige Truppenperlegungen 
zu veridieben und jomit den undufichiebbaren Wirtihaftstransporten 
den Vorrang vor nicht dringlihen Militärtransporten zu geben. 


i Aus den von Fall zu Fall. einzuidhiebenden Wirtichaftstransporten Der 
eriten PBeiegungszeit muß fic) allmáblid) em wirtichaftlihber Trang- 
portplan emtwideln. Für die Aufitellung bat ber Sachbearbeiter beim 
Wirtſchaftsinſpelteur zu forgen. Diejer Transportplan ijf als Borſchlag der 
Etra zuzuleiten und duch Ergänzungsporichläge, joweit fie durd die Trans 
port- und Wirtichaftslage bedingt find, ftets auf dem laufenbeu zu balten. 


5. Mit Nüdlicht auf den befehrantten Yaberaum haben alte Dienftitellen 
dafür au forgen, dah für Wirtichaftstransporte bereitgeitellte Eijenbahnmwagen, 
Schiffänefähe und Lafttraftwagen fo schnell als möglich be- und entladen 
werde, Hierzu find, foweit erforderlich, bejondere Yadelolonnen zu bilden. 
Beladen von Giienbabnmagen ift ohne befonderen Bejchl verboten. 


6. Bei jedem Transport ijt zu prüfen, ob berjelbe nicht mit anderen 
Kerfehrsmittel(n (fr Binnen und Zeefdjiffabrt) zur Entlaftung des 
Sxhienenweges durchgeführt werden fann, wobei bet Vajtiraftwagen Nüdiicht 
auf Meier unb Mineralöleriparnis zu nehmen tit. 


7. Troß ber fehwierigen Landfirafenverhaltnijfe ijt der Einfab gon 
Strahenvertehramitteln anzuftreben. Dabei darf während der Ernte- und 
Beitellzeit auf feinen Fall auf die landwirtidaftiiden Pferde, Fahrzeuge und 
Troftoren zuricdgegriffen werden, Es empfiehlt fi, Fahe bereitijidhajten 
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AUTIITICHTEN, 


S. Beionderes Wugenmerf ijt bet geregelten An und Wbfube 
i ben Bahnhöfen und Walferumichlagpläben zu widmen. 


9 Soweit Waggons und Eifenbahnglige mit Rirtichaftsgütern auf Bahn 
bófen oder ben Ztreden ftehen geblieben find (rufliidye Wirtidhaftsrdumungs 
züge find Maßnahmen zur Verwertung, Ztapelung oder für ben Abtransport 
diefer Güter beichleumigat zu treffen. Der IVi beim MON jet hierzu 
bie Erfundbungs- und Bergungstrupps ein. Wis ennziifer für Die fpatere 
Eigentirmsfeititellung it die Raggon-®r in den Berichten Der Trupps 
als Beligbezeichnung feitgubaiten. Weitere ingelbetten jind in Sonderanwet 
iungen für Die Trupps enthalten. 

1) Matien von wichtigen Wirtichaftsglitern, dre ber guftgetabr 
beignders ausgeicgt jind, müllen baldigh Dezentralifiert werden. Hier- 
für gibt der Sachbearbeiter für wirtichaftlide Transporte Die Anregungen. 

IL Gtienbabnaiiae oder Zeile davon, Die mit Wirtichaftsgütern beladen 
md, find zur Siherung wahrend des Transportes und zur Ber 
meidiung von Keblleitungen mit militärifchem Begleitper 
formal au verſehen 


12. Bei den auf längere Sicht absielenden Maßnahmen ift zu evitreben, 
in ben bolzreihen, aber mineralölarmen Mebteten Holageneratoren ein 
führen 


13. Die Abdrofjelung des zivilen Rraftwagenverfehrs durc ein 
allgemeines Berbot und die Ginfilbrung einfachſter Erlaubuisideine ift früh 
icitia vorzunehmen. Entiprebende Maßnahmen haben bie IV Wis, insbefondere 
bie IV Wi’s bei den Keldtommandanturen, anzuregen byw durchauführen. 


Militärische Sicherungsanfgaben fiir die Wirtichaft. 


I. Um der Zeritörung von Betrieben, Anlagen unb Porräten durd) ben 
Ceimb vorzubeugen, tann es erforderlid werden, bejonders mwidhtige DObielte 
frühzeitig in bie Hand zu nehmen und hierauf auch die taftiichen Mapnabmen 
abauitellen. Der IV Wi feinem WOR Borjchlage Zu 
machen, insbeiondere für Einzelmahnabmen im vauie der Operationen. 

2. Schon während des Vormarjdes und bei allen jonjtigen militäriichen 
Maknahbmen haben die Truppenführer ihr Augenmert darauf zu richten, bap 
die Bertehrs- und Berforgungsanlagen (Gas, Waller, Elektrizität), Vorräte 
aller Ast und deren: Aufbewahrungsanlagen Olbehälter, ranfaniagew, Silos, 
Kühlhäufer), ferner Bergwerfe und fonftige Forderungsantagen, yabrifen, 
Werften unb Werjthiljsindujtrie, Kraftwagen unb Zugmajdinen vor Bejchädi- 
gungen bewahrt bleiben. Die Majchinen-Traktoren- Stationen jind bas Nüdgrat 
ber Ernte und Beftellung. 

3. Dirt bie Truppe ober bie bejonderen Crhindungstrupps feitgeitellte 
wichtigen Anlagen, Betriebe, Maichinen, Borräte, Schnaps ufi. find militäriich 
zu fichern, um fie vor gewaltjamen Beſchädigungen und vor jedem unbefugten 
Zugriff au ſchüßen. Die Truppen find anzuweiſen, hierfür aus eigenem Ent 
ſchluß zu jorgen und den Anforderungen der Erlundungstrupps, jolveit 28 !die 
Wefechtslage und Marichbewegungen zulajien, zu entiprechen. Für Übernahme 
der Sicherungen burd) nachfolgende Truppen ijt zu jorgen. Für die rile 
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a NZ et Berpflegungsmittel, interfunft-, Berbraudsmittel und 
nicht fü: = Pa bie im Gefechtsgebiet und im rüdwärtigen Armeegebiet 
"s n Sofortverbraud der Truppe vom IVa und feinen Dienjtftellen 

nommen find, verfügt ber IV Wi, der dantit für bie SBetreuumg und Übergabe 
an bie nachfolgenden Wirtichaftsdienititellen verantwortlid ift. 


5. Jm rüchwärtigen Heereögebiet obliegt die Erfundung, Sicherung und 
Betreuung bet Berpflegungsimittel, Unterfunits-, Berbraudsmittel und Betlet 
dungsbeftände ausichließlich ben Wirtichaftsdienftitellen unter Übermahme bet 
Vorarbeiten bom IV Wi. Die Zuweiſung an bie Truppen erfolgt durd die 
WirStellen an bie bodenitändigen Berpflenungspienititellen, bie ben Bedarf ber 
Truppen aller Wehrmachtteile . feititellen und bei bem örtlichen zuftändigen 
Birtjhaftsdienftftellen anmelden. Dieje regeln die Bebarfededung. 


6, Zeatgutbejtünbe find nicht anzugreifen. Zuchtwieh und Jungoieh (Kälber, 
Ferkel, Lämmer) darf nicht geichlachtet werden 


7. Die Wirtichaftsinipettionen haben dafür zu jorgen, dab Heritettungs 
betriebe für Lebensmittel, Betleidung, insbejondere für Schubzeug, IInterwäjche 
ay Pelze Iprvie für Unterfunitsbedarf Baracken, Wolldeden, fen, Seife, 
Beleuchtumgsmittel) inganggelept und mit 3obitoffen und Betriebsmitteln 
verjorgt werden. 

Bedarfsanmeldung ber Truppe bei den Wirtſchaftsdienſtſtellen, Auftrags- 
erteilung nur durch dieje nad näherer Mnweijung der Wirtichaftsinipeftionen, 


Il. Treibitoffe und Bereifung. 


a) Die Truppen greifen auf bie von ibnen borgefundenen Beftände juriüd. 

Xur im Notfall find in Aniprud zu nehmen; 
a) Vorräte in den Gas-, Wailer-, Clettrigitiits und Bergwertsantagen 
b) Seraftitoife und Schmieröle der landwirtichaitlichen und lebenswichtigen 
Induſtriebetriebe 
e) Vorräte in den Motoren Traktoren Stationen. 
lugbenzin it mur für die Arliegertwuppe beitimmt 
Größere Beftände, bie durd bie Truppe und bie Mineralölertundungs 
trupps feitgeitellt werden, nehmen die IV Wi betm AOK und bie ihnen 
nachfolgenden Wirtichaftsdienititellen in Berremung. Die jorgen, jo bald 
möglich, für eine geregelte Seriorgung ber Truppe. Der dringlide 
Bedarf für bie Zwilbevöllerung ift gegen Bezahlung wieder frei 
zugeben. (Näheres — „Wirtichaftlide Transporte” 

b) Bereifung. Die Truppe greift im Notfällen bei ber Reifenverforgung auf 
etwa vorgefunbene und Tichergeitellt« Reitenbeitände aurüd. Die jeitens 
der Truppe mitgeführte erbeutete byw. fichergeftelite Bereifung it melde 
pflichtig. Nähere Anweilungen geben bie AOK's 


II. 2£asarettbebarf, Materialien für Brüden- und Wegeban, 
Soweit wicht ein dringlicher Sofortbedarf vorliegt, regeln die Wirtjchafts 
dienftitellen bie Bedarfsdedung, insbeiondere für bodentändige Cint ich 
tungen. Wie Anforderungen aut Materialien für gaxarettbebaxt, Nollfeld 
anlagen, . Brüden- und Begeban, aud) Strajenbaumajdinen, Deden, Ofen 
ulm. jind am die Wirtjchaftsdienititellen IV Wi bei den Feldflommahdaniuren 
baw, Wirtichaftsfommandos) gu richten, iobald diele eingelept find 


Yllgemeines, 

Tie Feitſetzung ber Ziffer I IM i Hr bie Truppen aller Wehrmachtteile 
jowie für Die eingeiébten Nwormationen des Wehrmäachtgefolges Organiſation 
Todt, NSKK-Mbteilungen, Bereitichaitsabteilumgen ber X. R., Beraimgsabteilin 
aem aller Art ujw.) und alle eingeiepten Dienitftellen mit ihren 
Formationen ober Sefolgichaften maßgebend. 
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Mit ber XWufBenftelle des GenQ (in Höhe ber Heeresgruppen ift duch die 
Wirtichaftsinipeftion Verbindung. zu halten in allen Fragen der Sofortver: 
forgung ber Truppe aus dem Lande, jomeit jie bom der Unuhenjtelle des 
OKCH/ Gen bearbeitet wird,. msbejondere bei Reichlagnabmungen. 


V. Borgeihobene Dienitftelle des ONH Gen. 


Arbcitscinjat;, 
Heranziehung der einheimischen Bevölkerung. 
L Allgemeines 


1 An der Landmwirtichait und in ben für uns wichtigen Induſtrie 
betrieben muĝ alles verjucht werden, um die Betriebe aufrechtauerbalten. 
Sind wichtige Anduftriebetriebe bisher mht voll beichäftigt, fo beftehen feine 
Bedenken beihältigungsloie Arbeiter dort nad Weoquajleu eimaujepen. 

> Soweit durch Erliegen von Amdujtriebetrieben Urbeitslioje ent 
ftchen, sind buie moglib) bald bel De Miederheritellung und Det Ber 
beileruna des Berfehrsioelens zu beimaphigen Die Mowanderung Arbeitstojer 
aufi das flade Mand wird nicht verhmmdert werden fönnen, ba überall bie 
Noritellung einer neuen Yandperteilung berrichen wird Den Wbiwanderungs 
luitiaen iit eindeutig faragumaden, daR eine allgemeine Vandvertetlung midt 
beabiichtiat it. Da aber vorausitht infolge WMajidinenansiall Arbeiterbedbarf 
auf dem Lande in bohem Wage beitchen wird, jind wir an einer planmäßigen 
Bildung und Steuerung von Yandarbeiterlolonnen jeh interejliert 

3 Die Vobnaablunagen miiien von den ber djtiaten Betrieben 
weiter aeleiftet werden, Vernigen 1 Berricbe über teine Mittel, fo find dieje 
bei den Rantanitalten ober ben Reidhsfredittaijen anauforberm und entweder 
in Landeswährung ober in Reichékrebitlaſenſchemen Au Rerfügung zu ftellen. 
&3 empfiehlt iid auch in den dau geetgneten Gebteteu Oſtſeeſtaaten und wo 
eine Memeindeobriafett porbanbeg vt, Die emenden Au perantaiien, Meds 
fredittaien Mredite aufaunebmen unter Haftung dev Semeinden uno liber Die 
Semeinden bie. Lohnfinanzierung der Betriebe au unteritüßben 

| Kür Lobnaablungen an Notitandsarbetten fiir Arbeiter auf bent 
Rerfehrögebiet, Tip Anlagen oder wuftmmafre unb, tollen ebenfalls entweder 
Mittel ber Bantandtalten oder der Neichstreditfaiien bereitgeitellt werden. 

5. An allen Fallen faun jtat! der Löhnung die Gemeinſchaftsver 
pilegung ober Lieferungin Naturalten erfolgen, aber nur für Den 
eigenen unmittelbaren Bedarf. Am übrigen regelt den Arbeitseiniaß Der 
Wirtichaftsimipefteur 

6. &s iit anauitreben, auh Nriegsgefangene für bie Arbeit eut 
zuſeben Hierzu iit mit dew örtlichen militäriſchen Dienititellen Verbindung auf 
zunehmen 

i, Aud die Truppe taun im geordneten Mrofetinag aur Arbeit 
angefordert werden, Insbejondere Am Bergung der Ernte, | 

| 

Seranziebung Der etd beimiiden Bevölferumg. 

A Zomweit nieht beiondere Verhiltnifje wie in den Ojtieerandjtanten oder 
in anderen einzelnen Teilgebieten iche Abjchnitt C) vorliegen, ijt nad fol 
genden Richtlinien zu verfahren: 

| Shon während des Bormariches find Die geeigneten Landesbewohner zur 

Arbeit. herangugiehen, und zwar tusbejondere für: provijorijde Wieder 

heritellung der Berfehrsverbindungen, Hejeitiquig bon Madaverit, Auf 

räumung von Orticbaften, Die durch Kriegseinwirkungen gelitten haben, 

Herridtung von Notunterfiiniten fitr die Truppe u. dal. Dieje Heran 

ziehung darf micht auf toiten der Ernte und Feldbejtetlungsarbeiten 

geichbehen. Der Einlaß erfolgt durd) die Truppe baw. durd) die Feld 
fommandanten 
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Für den Musbau der Verfehrsverbindungen, für die Heritellung von Roll 
feldern und sonitigen Bodenanlagen der Luftwaffe, für Hallen und 
Waradenbau find Arbeitsträite Acan Bezablung oder Verpflegung, für bie 
bei dringliben Mrbeiten die intereffierten Stellen in Verbindung mu 
IV WT ober den Birtichaitädienititellen (Sachgebiet „Arbeitseinjaß _ und 
Lohnfragen“ zu jorgen bat, einzuſetzen, die in einfachiter ortsüblicher Weite 
iu werben und nötigenfalts au Kolonnen zulammenzuwitellen find. 

Diefe Arbeiter dürfen anderen wichtigen Betrieben midt entzogen 
werden, vor allem nicht der Landivtetichajt, foweit dies wicht Durch Die 
militärische Lage geboten it. 
D 
der Grbólfórberungsé-, Wurbereitungs 


e Arbeiter in den Berforgumgsbetrieben (Gas, Waſſer und Eleftrizität), 
und Aufbewahrungsantagen, jowie 
bei den Notitandsarbeiten in wichtigen Betrieben 人 B. Wajjerhaltung in den 
Bergwerten, Bühlbänier ), jind angınmeiien nötigenfalls unter Androhung 
mit Strafe ibre Arbeiten weiter au verjeben. Sie jind gegen Angriffe 
aus der Bevölkerung unter beionderen Schuß zu ftellen, Ihre Arbeiten 
find zu beaufjichtigen (Techn. Bataillone, jpater Wirtidajtsfommandos). 
In gleicher Weile ift mit den Tandwirtichaftlichen Arbeitern, insbejondere 
den Biehveriorgern, Viehmetfern und bei dem Arbeitern in den Mollereien 
und jonitigen leicht verderbliche Waren verarbeitenden Betrieben zu ber 
fahren. Die Bezahlung erfolgt durd bie Betriebe in bar oder burd) Ber 
pilequng, für bie bie Wirtichaftsdienititelten, mer erforderlich, zu jorgen 
haben. Nötigenfalls jind bei Abweienheit der Betriebsleiter Die 
Gemeinden aur Lohnzsablung zu veranlajjen (jiehe Abichnitt Geldweſen 
und Gelbiirtidait' 

Yn den Reparaturbetrieben fir den Iruppenbedarf fünnen Racharbeiter 
aus ber Bevdllerung gegen ortsüblichen Lohu oder Verpflegung 
eingeiept werden, wenn geniigendDe Beauflichtigung gegen Sabotage mbg- 
lich iif. 

Tür die Leitung der größeren gaverblihen und (andwirtichaftlichen Betriebe 
(Semeinichaitsbetriebe, Staatsbetricbe) find bejondere Mahnabmen vor 
gejehen Einſetzung deutſcher Betriebsführer unter Zujammenfaffung gleich 
artiger Betriebe, Belajjung gee.guetet ciaheimiider Betriebsfihrer, Neu- 
bejesung durch geeignete Perjonen aus der Revölferung. 

Wo Abjeguhrg von Betriebsführern nicht in Frage fommt, fit ber bisherige 
Betriebsführer zu verpflichten, den Betrieb weiter jachgemäß zu leiten. 
Die wirtihaitlihen Kommiljartate und Drgantiationen, bie grumdjäßlich 
von Barteifunftionären geführt wurden, jind anderweitig au beiegen (fiche 
auch Abſchnitt B). 

Den allgemeinen Urbeitscinjag regelt bet Kirtfchaftsinipeftenr baw, IV Wi 
mit dem Biel, vorbringlid, die (andiwirtichaftlichen Ernte und Beitel- 
{ungsarbeiten und Die erforderlichen Kräfte für die Mineralölförderung und 
deren Aufbereitung und Transport zu Jichern. ae nad) ben weiteren Auf 
gaben und ber Wirtihaltseniwidlung ift ber weitere Arbeitseinfas zu 
regeln, insbefondere ber Ausgleich der Kräfteanforderungen zwiichen den 
anfordernden Stellen vorzunehmen, | 

ganbeseimmobner, bie zur Betriebsleitung oder Au wichtigen Arbeiten 
herangezogen werden, werden nicht ohne rechtzeitige Benachrichtigung ber 
Wirtjchaftsdienftitellen als Gelfeli ausgewählt oder politijd verfolgt. 


R: Behandlung der leitenden Wirtihaftsihichtt). 
Unter der leitenden. Birtihaitsichicht tm allgemeinen jind zu berfteben: 


die Funktionäre in ben wirtichaftlichen Kommiſſariaten ber Union und ben 
einzelnen Nepubliten, ber wirtichaitlihen Sauptoverwaltingen, wirtichaft- 
fi 由 en Behörden der Städte njiv. | 


*) Für bie Landwirtſchaft find Sonderregelungen porgeleben. 
| 
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| e einzelnen Wrbeitsgebiete mindeltens nicht jojort 
auna Steben, iind wit auf die Mitarbeit der einheimiichen leitenden 
teéfdidt angewieſen Dies gilt audy fit Die unter 1. genannten 
| Rehördenoraantiationen. Die Zpwietwirtichait iit vom Staat 
her raff oraantiiert Zerfällt dieje Orgamijation ober fommt fie infolge 
Bejeitiqung der mwirtichaftlich leitenden Schicht in Unordnung, fo bejtebt Die 
WMefabr wirtichaititcher Anardyte 
dent unter NM genannten Berjonen fam Daher grundjaplid, Zu 
iammen gearbeitet werden. Durch Aufrt, Maueramichläge und Cingelanoro 
nungen iit unen der Reiehl an erterlen, auf ihren Mrbeitsplüten zu bleiben 
und ibre bisberine Tätigfeit fortzuiehen. Ihre Berantwortlichteit für bie Aut 
rechterbaltuna der Ordnung und fitr Die Durchführung aller um Intereſſe Det 
Meoiterführung der Betriebe erforderlichen und möglichen Mahnahmen ift mit 
itrengiten Ztrajandrohungen tm Nichterfülhrngsfalle feitaulegen. 
Muegenonmen von DIENEN Mehaublung no alle politiich fompromittterten 
Beridulidfeiten, (etwa ber Roltstommillar und feim oder feine Stellvertreter 
in citent Boltsfommtifjariat der Union oder einer Unionrepublif, fowie in Aus 
mrabmetüllen beionders belajtete Perjonen | 
Der Belamtbevölterung und insbejondere Den Arbeitern und fonjtigen 
Angehörigen Der Wirtichaftsbetriebe ift im Wort und Schrift immer wieder 
Haraumachen, dah e$ in ihrem eigenen Intereſſe liegt, dağ michts serftört wird. 
Den Beleqihaften in den Fabrifen oder jonitigen Betrieben ijt die tolleftive 
Rerantwortung für die Imverjehrtbeit der Betriebe und fitr die Verhinderung 
von »erftörung und Wegidajffung von Gegenftanden aufsuerlegen. Beftraft 
werden foll nicht nur derjenige, oer zerjtört oder wegichafit, jondern auch alle 
diejenigen, die Die Gerftdrung und Wenichaffung nicht verhindert haben. 


C. Regionale Behandlung. 

i Baltiiche Länder, Sebiete Leningrad und nördlid. 

Yu den ‚baltischen Ländern werden Hd) bie deutichen Stellen am munt 
müfigitem auf Die mod) verbliebenen Deutichen, jomie auf die Litaner, fetten 
unb Giten ftüßen. Die Zpammumg zwotjchen diefen Bolfsgruppen und den 
verbliebenen Rufen tt. zum Rorteil der Deutihen ausaumiben. Die gan 
beionderen Verhaltnijje in dem aroruffiichen, febr jehwierig au verpflegenden 
Ceningrad mit feinen wertvollen Werften und nahegelegenen Aluminiumindnu ftrte 
erjerdern bejondere Maßnahmen, die rechtzeitig ergeben. werben. | 

> Das Gebiet Mitte. | 

Yn Weißrußland wird es wabricheinlich zumächit nicht leicht jein, eind (oyal 
für uns arbeitende Führungsichicht zu finden, da pie Weihruthenen: intelleftuell 
hinter den jonft dort befindlichen Großruſſen, Juden und Polen weit zu rück⸗ 
ſtehen. Auf der anderen Spite muh cin Weg gefunden werden, um bie Borräte 
an Bieh, Hafer, Pferden, Holz ul. für uns nupbar zu machen. 

Das Gebiet Mosfau und öſtlich, von Grofrujjen bewohnt, U. a. mit jehr 
wertvollen Kapazitäten für ben GBR unb die Zertilinterejjen, bildet in der 
Menichenbehandlung ein ebeufo ichhwieriges- Problam mie Leningrad, bejonders 
da bie Millionenftadt jtarten Berpflegungszuichuß braucht. Für bie zu treffen 
den Maknahmen werden auf Grund der Erfahrungen der evjten Kriegswochen 
weiter Anweiſungen ergehen. 
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3, Eden. 

Am Zübgebiet werden, joferu mich! große Serftérungen vorfommen, Die 
beiten Borausjegungen für eine Weiterſügrung des normalen Wirtichaftslebens 
gegeben fein. Nahrungsmittel für bie Bevolkerung iind vorhanden, Noble und 
Gijen ift im Lande. Inwieweit das aus Dem Naufajus itamnienbe Ol verfügbar 
icin wird, läßt fic) nicht im voraus jagen. Cs muğ alles verjucht werden, 
bier bie wichtige Industrie und bie übrigen Wirtichaftsbetriebe in Gang zu 
halten und Zeritörungen zu vermeiden. Yiorichen Der einbeimiichen Bevölkerung, 
b b. in dieiem Falle den Arbeitern und Angeitellten, it etn möglichit gutes 
Verhältnis berzuftellen. Etwa. bejtehende Gegenjáte zwiſchen Ufrainern und 
Sroßruiien jind in unjerem Zinne auszunupen 

Rejonderes Quterefje it hier wiederum auf De Anbujtriem zu verwenden, 
die der landmwirtichaitlichen Produltion, dem Berlehrsaujbau uno bem Berg 
ba; dienen (landwirtichaftliche Maichinen, Xraftorem, Lotomotiven, Waggons, 
Gijem- und Stahlerzeugniiie, Röhren für Mineralöl uw. 

Das Südgebiet ift das wichtigite Hauptgebiet für bie Verjorgung bes 
Meiches mit Nahrungsmitteln 

I. tanftajus. 

Die Ernährungslage im wictigiten (rbolgebtet indlich R.) hängt vom 
Herantominen des Getreides aus der veichen Gegend nördlich des Gaufajus ab. 

Mit der Bevslferung ift em gutes Berhältnis amnauftreben, mébejondere 
auch mit den Arbeitern in ber Olwirtichait, Der Gegenſatz zwiichen den Ein 
heimiichen (Beorgiern, Armeniern, Tataren) au den Großruiien ijt in umjerem 
Sinne auszunußen. Dabei ijt bei Georgicin und Tataren im Gegeniab zu den 
Armeniern Deutichireundlichltertt anzunehmen Weitere - Anweilungen werden 
nötigenfalls folgen. 


Kriegsbente, Leitungen gegen Bezahlung, 


Wehrmachtbeute, Prije 


[ Allgemeines 


1. Wenn auch nach der Haager Landlriegsordnung das gelamtebeweg 
(ime Eigentum des feindlichen Staates als Sriegebeute unentgeltiih weg 
genommen werden tann, io ioll zunächſt nur das beiweglihe Eigentum Der 
feindliben BWehrmagt alè Mrieasbeute behandelt werden. Zonjtiges 
beiwegliches Eigentum des Staates kann von der Truppe zwar im Rahmen des 
Bedarfs verwendet werden, es iit jedoch wie Brivateigentum zu behandeln und 
bet der manjprudmahme oder Beitreibung zu bezahlen 

» Die Bezahlung erfolgt bei Werten bis zu 1000 AM mit nro 
icheinen, bei ben. Beträgen über 1000 AK durch Ausitellung voCmpfangs 
beicheiniqungen 

Zur Ausftellung vow Empiangäbeicbeinigumngen ijt jede Di tititelle im 
Range des Batatllons oder bóber berechtigt, joweit jid) nicht Ausnahmen aus 
der Gefechtslage ergeben oder vom OH wicht weitergehende Anweiſungen 
erfolgen. | 

3 Die Entnahme herrenlojer Güter tjt bem Gemeindeälteſten zu beicheimigen 
oder ber Feldfommandantur anjugeigen . 

4 Mit Einrichtung der Feldfommandanturen und der bobenitünbigen, Wirt 
ichaftsdienititellen übernehmen bie lepteren in Verbindung mit den milttäriichen 
Dienititellen bie Beihaffung und -Bereititellung des Truppenbedaris aus der 
Birliaft. In dringenden Fällen fann aud) dann mod) Die Truppe ihren 
Sofortbedarf jelbitändig deden Soweit möglich, ijt die örtlich zuftändige 
Aeíbfommanbantyr hiervon Zu benachrichtigen 


Il. Einlöjung ber Empfangsbeiheinigungen. 
a) über die Einlöjung von Empiangsbeicheinigungen folgen bejondere 
Beitimmungen. 
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b) Ralls bei Unternehuningen bemwegliches Eigentum (3. V Robitoffe, Halb 
und Pertigerzeugniiie) gegen Empfangsbeichehrigung entnommen wird, find die 
Beicheinigungen in NUM -Scheinen oder Landeswahrung jofort einzulöien, wenn 
Dies auc Wujredterhaltung bes Betriebes erforderlich ift. Die in Betradıi 
fommenden Betriebe beitimmen die Birtichaftstommandes 

Die Einlöſung bat durch bic NDS baro, Durch bie FelDfommandantucen ju 
eriolgen 

IH. Bei induftrielten Unternebnumgen fann bewegliches Eigentum 3 m. 
Wobitofie, Halb- unb ‚Fertigfabrifate) Nur gegen Empfangsbeicheinigungen 
entnommen werden. Soweit die Aufrechterhaltung des Betriebes dies erforderlich 
macht, veranlaßt das zuitändige Wirtichaftsfommando die Cinldjung Dex 
Cimpjangsbeicciniqung, damit die Gelbflitifigleit des Betriebes für Lohnzahlung 
uw. geiichert ut b 

Dies gilt grumdjäglich für die Einiöjung von Empfangsbeicheinigungen, 
die für landwirtichaftliche Erzeuguiie gegeben worden find und jid) in Der 
Hand von Nolchoien, Zomwchojen und MTS befunden haben. 

IV. Die Weiterführung der Produktion und die Sicherung der Betriebe 
durch. die entiprechenden militärtichen Maßnahmen erfolgt 3unádjt unabhängig 
von den Eiaentumsperbältntien. 

V. Die Anwendung des PBrijenverfahrens darf eine jofort erforderlich 
werdende Verwendung ber Prijenbeute nicht hindern 

VI Bebrmadhtbeute 

Die Übernahme und Verwendung ber Wehrmachtbeute, das ijt der Teil 

beweglichen Staatseigentums, ber im der Verwaltung und Verwendung 

seindlichen Webhrirachtteile lag, richtet jid) nach ben Einzelvorichriften, bie 
die Übernahme vom ORD, OHM und Ob. d. L. hierfür gegeben jind. 


Danadı werden in der Regel eingejeßt: 
Rom Heer: Beuteerfaſſungstrupps, 


Dberfeldzeugjtäbe als SBeuteitübe 
Feldjeugitabe | 

fiir Waffen, Gerät, Fahrzeuge, Munition uiw., bie Dem feindlichen Heer 
entitammen : 

Puitzeugitäbe für ‚Flugzeuge, €uftipaifengerát uj. einjdü. Flats und 
Munition jowie Erja und Vorratsteilen 

Marineitäbe | See und Hafentommandanten, Süitem- und Hafeniiber 
wachungsitellen) Für Schiffe und Schiffs ausrüſtung, Marine-Artillerie 
waffen, Gerät und Munition fitr Vordverwenduna, Süjten- und Flatjdug, 
Torpedowaffen, Sperrwafſen u. og. Bezüglich der Wbmontierung von 
Granen, Majchinen für Dew Schifjsban uf. und deren Abtransport bedarf 
es Der Zuſtimmung des Wivtichaftsinipeftenrs, desgleichen für Fiſcherei 
fahrzeuge und Fiſchtransportſchiffe 

itbernahmeitellen des HPA für allgemeinen Wehrmachtsbedarf (fertige 
| SRefleibuna Uniformen), Militärſchuhe und alles Lederzeug, Ausrüftungs 
itiide, ferner, jedod nur aus e bemaligen feindliden Be br 
marbtbeitänden: Stoffe jeder Art und jeder Farbe, Spinnijtoffe| (Wolle, 
Baumwolle! Yedervorräte |yuldmitte, gegerbte Haute und Robhäute], 
Bılleidungs Initandiehungsmateriahten, Betleibung für Striegsgefangene, 
Deden, tochgeichirre, judice, Unterfunftsgeräte, Sportgeräte). | 

Bemrerlung: Die Erfajjung oder voritebenden Gegenstände und 

Waren, die wicht aus feindlichen Wehrmachteigentum itamimen, ift Sache 
der. von den Brrtichbaftsdienjtjtellen eing eijebten Erfundungs- 
und BerquigsFormationen. Cs tit Aufgabe ber IV Wi und ber Wirtichafts 
dienititellen Durch rechtzeitige Berbindungsaufnahme dafür zu jorgen, daß 
feine Doppelerfaliung und Doppelarbeit erfolgt 

Bionieritäbe für abmontierbave Teile ber Heftungsanlagen, einſchließlich 
Hindernis und Zanfabmebrantagen. 
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f) Amtsgruppe st, „Außenjtelle Sentratrajt Cft", für Wehrmachtfahrzeuge 
fertige Grjag- und Zubehörteile, 


g) Berbindungsoffizier ber Wehrmad:rcijenftele bet ber Wu Die Erjaffung 
und Sicherftelfung von Beutebeitänden auf bem Reifengebiet erfolgt auj 


me ber Dienftanweijung fiir V.O. der Wehrmachtreifenftelle bei ber 
i gn. 


h) Suftgauftäbe übernehmen fämtliche Einrichtungen ber Bodenorganijation 
der Luftwaffe einjd)l. ber Neparaturmwerfitätien in den Fliegerborften und 
Flugpläpen. 


i) Der Beauftragte für techniiche Nadrichtenmittel, eingejegt bei ber Wirt- 
ſchaftsinſpeltion, regelt bie Ausnugung der Nachrichtenmittel 


k) Behrmadtvertehrsdirettionen oder Felbeijenbahudirel: 
tionen übernehmen die ichienengebundenen Fahrzeuge auper Eijenbabn- 
Gefchiipen, Feitungsionderfahrzeugen, Sefelmagen und betriebseigencn 
Zransportfahrzeugen für Sonderzwede 


l) Prijenftellen werden vom ORM zur Feititellung ber Prije eingejept. 
Für den reditzeitigen Ginjab iit der Reichstommiflar bei dem EU TU 
verantwortlid, ber den Wirtichaftsführungsitab Oft darüber unterrichtet, 
mam: und an welchen Hajenpliten Dienititellen der Kriegsmarine ent 
gerichtet werden. Die Stellen folgen unmittelbar den vorrüdenden Truppen, 
Die Leiter find angewieien, fojort mit den IV Wis die Verbindung auf 
zunehmen. Das Arbeitsgebiet der Priienitelle gegenüber bem Grfunbungs 
trupps und Bergungstrupps iit durd den Wirtichaftsinipefteur abzugrenzen. 
Nötigenjalls hat der Wirtichaftsinipefteur byw. das von ihm beauftragte 
WiRMommando den Brijenitellen der M Hilfsfräfte zur Verfügung zu 
ftellen. Der Wirtidaftsinipetteur regelt aud bas Meldeweien, jo daß 
Doppelerfalfungen vermieden werden. über die Prije verfügt ber Wirt 
ichaftsinipefteur nad) den vom Reihsmarichall gegebenen Weijungen. Die 
Durchführung des Priienverfahrens bari be vom Wirtichaftsinipeltenr 
getroffenen oder beabjidtiaten Maknahmen. micht verzögern 


VIL Alle unter Via—k genannten Dienititellen Haben bie bei ihren 
Erkundungen etwa vorgefundenen Roh. und Halbitoffe in runden Zahlen und mit 
Orts- und Berriebsangaben den Felblommandanturen (Gruppe IV Bi) und 
nach deren GinjeBung den Wi-sommandos zu melden, in deren Bereid) fte 
vorgefunden werden. 


VII. Abmontierung und Abtransport von Maichinen, jonitigen Betriebs 
einrichtungen und Borräten find unterfagt. Porjdyläge jind an Die Wirtichafts 
Inipeltion zu richten, die eine Gntideibung trifft oder herbeiführen wird. 


IX. Die Ingangiebung und Betreuung von mebrura hteigenen 
Betrieben regelt ber Wirtichaftsinipeftene nad) ben ibm erteilten Wetjungen. 
(Ausnahme: Bodenbetriebe der Luftwaffe, Hafenanlagen, Schiffweriten, 
Marinearienale- und Zeugämter 


Nüftungswirtichaftliche Aufgaben. 


i. Für die rüſtungswirtſchaſtliche Ausnußung der eroberten Gebiete jind 
die Birtidaftsdienftitel lew allein zuftäncig und berantwortlich, ſoweit 
nicht ausdrüdlich Ausnahmen angeordnet werden. 

2 Der IV Wi beim AMOK (und jpäter alle anderen Seictidjajtebienftitellet ) 
bat die Truppen bei ihren Neparaturaufgaben für UL Fahracuge 
und Geräte nachdriiclichit zu unterſtüßen und, wenn nötig, eine zweckent 
iprechende. Zumweijung von Neparaturmwertjtätten beim WOR anzuregen 
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Bei größeren Betrieben, bie filly beu Zo,octbeoari der Armeen, der Kriegs 
marime und der Luftwaffe nicht jofott von den entipredbenden Dienititellen 
übernommen werben, hat der IV Wi für eine militärtiche Sicherung zu jorgen. 
Die IV Wi's haben jih daher rechtzeitig und laufend zu unterrichten, welde 
Betriebe Durch bie Truppen für bem Sofortbedarf in Wnjprud) genommen 
wurden. Sie haben fid ausgleichend und belfend einzuichalten, insbejondert 
aud) durch Sicherjtellung ber rajt und Energie und ber Arbeiteranwerbung 
aus Der Bevdlferung. 


3. ür die nachhaltige Ausuugung ber Betriebe, Vorräte und 
Grzeugniiie gibt ber Wirtichaitsinipefteur die erforderliden Anweilungen (für 
alle Wirtſchaftszweige, einfchliehlich der Betriebe für die Ernährungwirticdhaft). 
Alle Dienftitellen jind daher an jeine Beifungen gebunden, 
bie er rechtzeitig allen Zruppen und jonitigen Dienititellen befanntzu 
geben bat 

Beauftragte der Heimatdienititellen oder vorgejmobene 
Zondbertommandos (‘Verbindungsitelien der Waffenämter, Werftbeauf- 
tragte, Beauftragte des BAF ufm., haben daher unverzüglich ihren Auftrag 
dem Wirtichaftsinivefteur au unterbreiten. Sie haben ihre Aufträge nur in 
Verbindung mit bem Wirtichaltsinipefteur durchzuführen und haben ihn über 
ben Fortgang ber Aufgaben taujen® au unterriditen. 

Veablidtiqte Abtransporte von Maidrinen und Vorräten, Einjaß ber 
Vorräte und der Arbeitsträfte unterliegen der SSeijung des Wirtſchaftsinſpet 
teurs, dem die gejamte Organijation bes Abtransportes obliegt und der hierzu 
bie ihn unteritellten Organe und Einheiten einſeßt (liebe aud) Wirtichafttiche 
Transporte 


| Je nad) den tatiádbfid) angetroffenen Berbältniiien und Möglichfeiten 
Zuftand ber Hetriebe, Robitoffbcichaffung, raft. und CEnergieverjorgung, 
Betriebsleitung, UWrbeitscinias, Transportlage) bat ber Birtichaftsinipelteur 
bie Entſcheidung berbeisulübren, ob eine Biederinbetriebnahme oder ein 
Abtransport von Maſchinen unb Voredten erfolgen foll Vo racitigen und 
ungeregelten Abtransporten und ber vorgeitigen Beladung von Eijenbahn 
wagen mit Beutequt ift mit aller Energie vorzubeugen 


5. Rür nadibaltige Ansnugung der Betriebe (gemäß 3) und Die Entice 
dungen Der BWi-Qn (gemäß 4) find folgende Grundjage zu beachten: 


T 


a) Der Soforthedarf der Truppe und der Bedarf der triegswirtichaft (Crnah 
rungswirtihaft, Mineralélgewinnung, Giien und Stohleförberung als 
Grunudlage) bari in feiner Were beeinträchtigt werden 
Alsdann liegen die nächſten rüftungswirtichaftlichen Aufgaben, deren Durd) 
führung teilweije vielleicht erit jpäter erfolgen wird, vorauéjidjtlid) auf 
folgenden Mebieten: 


Das Heer hat großen Bedarf an: 


a) Stampfwagen und Sugwagen, von Flalgeſchützen und allem, was damit 
sujammenhingt, weiltragenden Flachjeuergeichügen, etwa von LS cm 
an aufwärts (Stüftenichuß), Brüdengerät, opt. u. feinm. Gerät, Sicher 
ſtellung von Sprengitoffen und K-Stoffen, 

Fertigung von Stampfgeräten, wo Engpaß vorhanden. lat, Flakſchein 
werfer, Teile für Panzerfampfmwagen (Schmiedejtüde ujw.), lat 
munition für alle Stalıber. | 


Die Kriegsmarine beabiihtigt, in\eriter Linie bie Werften 
und bie Werfthilfsiuduftrie mubbar\ zu machen, und zwar: 
a) für Initandhaltung, Reparatur und Ausrültung, 
b) zum Weiterbau in Bau befindlicher Nriegé- unb. Hilfsichiffe, Betriebs- 
fahrzeuge, Handelsiciffe, foweit jie zur Verwendung geeignet find, 


ives. 
uy4 ] 
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c) gegebenenfalls zum Neubau von Bilfsichiifen, Betriebsfahrzeugen und 
auch von Handelsichiffen. 


Die Kriegsmarine ijt ferner uitereiftert an optijder und jeinmechanticher 
Fertigung und an Nachrichtengerät. Sie ift gegebenenfalls ntitaubetetligen 
bei ber Fertigung von Marinewaffen und Munition für Bordverwendung, 
Küften- und Flakſchutz 


Die Luftwaffe wird die Induſtrie zumächit und in eriter Linie Für 
Reparaturen und Kertigungsverlegungen, jpäter auch für Flugzeugmotoren 
herftellung ausnutzen. 


Dieje Industrie ifl auf alle Fälle in Ordnung zu halten. Dies gilt für 
Motoren», Flugzeug“, Nachrichtengeräte Werte, Rlugzeugzellenbau Auer 
bem befteht großes Jnterefje an Grichtmetall und Setriebejtoffen. 


Das Heeres -Bejhafjungsw ejen legt Gewicht auf Refleidung 
(2 tommen dazu in Frage: Fads, Hanj, Baumwolle, Wolle, Felle und 
Haute, jowie Gerbjtoffe. Für Fertigung tommt Bedarf für bie Bejabungs 
armee jowie für Gefangenenbefleidung M rage 


6. Auf bie Sicherung ber militariiden und ziorlen Nabrifattonegetdumi gen, 
Laboratorien, Berjuchsanitalten fm, und deren Nusbarmadung wird bin 
gewielen. 


7 Die Wiederaufnahme einer vielleicht mn beichränften Fertigung jest 
vorjorgliche Mafnahmen Tür Werpilequng der Arbeiterichaft mie für lager 
möhig: Unterbringung und Sicherung voraus 


Nohjtofte, Warenbewirtichaftung. 


Eine genau geregelte Produftions und Warenlenfung unter Em 
ichaltung bejonderer Warenitellen Toma fiir Die neu zu beiebenden ebret? 
abgeiehen vielleicht von Den C itieeitaaten mit ur Betracht. Bielmebı 
wird durch Dienjtanmwe iiunaen am alle fir Die Wirtidaitsverwaltung von 
der beutiden Feite eingeichte Stellen. etne entipredende Venfung ber Bro 
duftiom und des Verbrauds sicherauitelten jer, Deren Durchführung je mad) 


一 


den örtlich angetvoffenen X manilationsmöglihleiten berichieden fein mırd 
A. Broduttionsientung. 
Srumdiäge Fir Dte Ingangießung und Benerführung ber Berrrebe zul 
Fracuquug von Wobitofften jind in Den Wirtſchaftlichen Sauptauiqaben’ 
niedergelegt Weitere Mnwetlungen, und pva sumachtt im (Meitalt all 
gemeiner Richtlinien werden hereitacbalten. Zie jind allem betetitgten 
Ztellen vom Wirticbaftsitab uber Die Wirrtida! ainipefnonen Tint 
tomntandos, Feldfonmmandanturerl vis berimter zu den Betriebsführern 
ausaubandigen 

hi Die Sicherung und Bergung heftummiter Nobftoffe th zu beramlallen 
unb amar | 


NE Blatın, Maaneliunr und Wauta uf 
möglich zurüchzuführen Hierzu 
Ausführungsanweiſungen 
9 nubere wichtige Wobitoetie mad) X 
nachrückenden Wirtſchaftslommando 
in den beſeßten Gebieten Au Nera 
land abtratisportiert Werden 

R Rerbrandmsteniung 

Norausießung Whe ene m 

geordnete, Durchorgantnerti 
wird nicht vorhanden yet 
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m webtet Der gewerblichen 
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en 
C. Alle tus 


unnd Kertigwaren, fink 
dem Mandel au 


> und Die Wrerichajisdientt 
©. Dutch einfache Aufrufe 
Magnabme oder durch militartiche 


tellen Dusch bii 
und Befehle, 


Bıemacbhung oder 


Geld: und Strebitwefen. 


Pee) durſen met ihren Swed entzogen werben. Es 
it daher nicht angebı »adlungsintttel zu „beichlagnabmen“ Jedoch fann 
es Hd die Santamtalten, itaatlichen Sajten u. dal: in die allgemeine 
Beivachiun nmi ermzubezioben, um Großdiebſtäble u verhindern Dem 
"Ibtranspoti von Zahlungsmitteln ijt vorzubeugen Sablungsmittel, bie in ber 
Hand von imiicheren Obrigfeitsträgern NND, ſind Dejen gegen Empiangs 
beicbeimigung abannehmen und cies benticben, möglichſt bon emer boden 
tändigen Dienititelle au ubergeben. IV Wi bei der Feldbfommandantur oder 
Wirtichaitälommando 

= Moldbeftände und Devijen find zu Sichern. Weitere Wafuahmen 
tit das Wirtichaftsfonmando nad Anmwerlung 


o. Wemetnden, die ohne yahlıngsmittel jind, aber aus wirtichaftlichen 


Grinden jofort über Sabhimasmittel verfügen müjjen, fam auf jchriftfiche 
Amweriung des IV Wi bet dei Nelofonmmaimbantur oder bes Wurtichaftsfommaubos 
em Miedu m Keihslreditlaiienicheinen hebe Afer 5 eingeräumt 
werden gegen etnjachite Zchuldicheine ober Verpfändung. Die den Gemeinden 
aus Mrediten überwiejenen Zablungsmittel Reichskreditkaſſenſcheine fönnen 
auch Für Yohmzahlungen gegen entiprechende einfacite Sicherbeiten au. die 
Betriche weitergegeben werden, an deren Sugangbaltung ein deutiches Intereſſe 
befteht. trifft ber IV Wi beim VOR Sind nod 
feine Reichsfreditlaflen eingerichtet, io bat die Jutendantur die Mittel vor 
zuſchießen unter möglichit baldıger Berrechmung mit ber zuſtändigen Reichs 
freditfajje, Die Darlehnsgeberin wird wid zunächſt bleibt 

I Staatsbanfen und jonftige Gelbüutftitute, bie über größere Gelb 
mittel verfiigen, find jofort unter Aufſicht zu tellen durch Einjeßung eines 
„vorläufigen fommijlariichen Verwalters’, ber nad) Möglichfeit aus der bis 
herigen Yeitung Des Anftituts zu nehmen ifi Diejen ijt eine -entiprecende 
umächit jederzeit widerruilide einfache Beltallung auszubändigen. 
Sejeßliche Unterlagen find, jobafd nötig, Durch Verordnungen der voflziebenden 
Gewalt au ſchaffen 

Ss wird fid) im allgemeinen empieblen, die WMeldinjtitute aunäcit für den 
allgemeinen Berlehr zu ichließen, ihnen aber die Aufgaben der Srebitienung 
für Lohn-, Gebalt und Penjionszablungen zu ermöglichen 

Die zumächit erforderlichen Mafuahmen veranlaßt ber IV Wi beim VOR. 

5. Zobald als möglich werden Reid str ebitTajjen eingerichtet. Sie 
interjtchen perjönlich und fachlich ber Sauptverwaltu na der Reichs 
freditfajjen in Berlin. Den Neichsfreditkafien liegt bie Negelung des Geld- 
und Kreditweſens ob. Sie erfüllen ihre Aufgaben mit Reichs kreditkaſſenſcheinen, 
die in Werten von 50, 20,5, 2, und 0,50 I ausgegeben werden. Die Reids- 
freditfajlenicheine find neben ber Yandeswährung ariebliches Zahlungsmittel. 
Das Währungsverhältnis: der Neichämart yur Yandeswährung wird durch 
Verordnung der vollziebenden Gewalt geregelt 

Die Neichstredittaflenicheine dienen fomobl dazu, Die Wirtichaft des bejebten 
Yandes joweit für uns wichtig und tin Intereſſe ber Rube nnd Ordnung 
geboten! w Wang zu halten, als auch die Geldbedürfnifje ber beutfdyen 
Truppen zu befriedigen und auszugleichen Das evftere wird erreicht durch 
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Gewährung von Mrediten an indirftrielle und andere Unternehmungen jowie an 
Weldinititute ober auch an jtantliche und begirtliche Verivaltungsorgane, wenn 
die Rreditgewährung im deutichen Antere leg val. 3ijf. 2 

Auch die Gelbinititute ber beiebten Gebiete Hnd anzubalten, d) Sonten 
bei den Reichstreditfajjen einzurichten 

Die Truppe hat den Befehl erhalten, Die Soldaten nach Überichreiten ber 
Grenze nur mit PReichskfreditfaiienicheinen oder mit Dem Gelbe des jremden 
Landes zu lobnen und deutiches Neichsaeld ledightd tr der fleiniten Stiicelung 
von 10, 5, 2 und I / au verwenden, wenn das fremde inu" nicht 
verfügbar ijt. 

Das in den Händen der Zoldaten 4. jt. Des Sinmariches noch befindliche 
Reichögeld bis herunter zu 0,0 1 baben die Truppenfajjen gegen Reichs 
freditfajienideme bei Dei nächitgelegenen Reichsfreditfaiie eimzutanichen 


6 Die Truppe hat Beiehl, dafür zu forgen, dah die Soldaten ihrerjeits im 
belebten ebiet me mi Reichstreditfalienicheinen oder mit dem Selb des 
fremden Landes zu bejfoblenen Kurſen blen. Eine ®erordning, daß im 
belebten ebiet neben Dem (Meld Hes Tremden Yandes aud die Weicbsmart, und 
par in ber Norm Der Reichkreditlahenſcheme aeiepliche Zahlungsmittel jurb 
und meldes Wertverbältnis wijden wren iit, wird rechtzeitig ergeben 


7. Die Bilege Des Nurties Der Wetmestreotw faiicni deine iit beionders 
mwichtia. sb Bewertung im der Bevdlferung mt Deshalb ihr joraflältig zu 
beobachten politen iraendiwıie Schwierigleiten auftreten in der Werle, daß Die 
Menolferuna die Meichstreditfaflemaerne | erbaut nicht oder mur zu anderen 


, 

F 
~ 
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als den feitgeiebten Murten abnebinen wi io tit Dem, wenn notivendig, Durch 
Beftrajung entgegenpucreter Die Wirtichaitsdienititellen baben über Derartige 
Rortommmtiie zu berichten 

Aut Wurspileae acher es au, dak bet etwaiger Ausichreibung von 
Jwangsanflagen und auch beim Berkauf von Waren an Die Bevölkerung 
nicht nur Geld. des fremden Landes verlangt wird, jondern zu Dem von uns 
ieitneieten Murye aud HReichstreditfaiienicheme angenommen werden 


S. Notgeld beranitellen, |t w auf jeden Aall zu verhindern. 
Mangel an Sablungsmitteln Ttebe Auer 53 


Rei 


a Die Reidstredittajjpen haben in engiter Verbindung mit ben Wirt 
ichaftsdienstitellen zu arbeiten Zie haben unbeichadet der fachlichen Unter 
stellung unter big Hauptverwaltung ber Neichsfreditfaiien ihre Mahnahmen 
mit den Mblichten des Wirtyaa itsinipelteurs im Geld und Kreditweſen 
in Ginflang zu brmgen 


V Wt und Wirtſchaftslommandos haben den Leiter der nächitgelegenen 
Weidléfrebitfaiie insbejondere bet ben m Amer 3 behandelten Kreditfeſtſetzungen 
zu beteiligen 


Auswärtiger Waren- und Zahlungsverfchr. 


1 Allgemeine» 


Bezüglich der Frage, Des Karen und Zahlungsperfehrs wijden den 
beiepten Gebieten und dritten Ländern ift davon auszugeben, dab alle 
Ma t enüberjahbüjie arundkäglic für. den deutichen Bedarf beſtimmt jind. 
Soweit em Abtranspöri nicht moglich iſt, Jolten Die Waren zunächſt geſtapelt 
und helichert unb zum jpäteren Abtransport bereitgebalten werden Daher 
iit ein Warenverfehr swiiden dem bejepten Gebieten und 
dritten Ländern vorläufig grundiäblid mıdt möglich. Ridt 
(iiem für die patere Durchführung eimes im Intereſſe Deutichlands liegenden 
Warenverfebrs mit Dritten ändern werden verfolgen, jobald der nötige Über 
blid vorliegt 

9 Ausnahmen m einem gewiſſen Rahmen fonnen unter folgenden 


Umftänden jtattfinden: 
" t E l n ~ 
- = Jj 4 7 l .) 


- 


29 








MIN 


H3174 -0 


Sofern nicht bie Beriorgung der im befebtem Gebiet eingeießten oder 
untergebrachten Truppen und ber Bevslferung oder Der Bedar] des Reiches 
geſchädigt wird, tann ine einem gewilien Rahmen ein Grenzverkehr gejtattet 
werden Hierfür fommen im Raufajus der 
Finnland in Wrage. Es wird fich Hier in eriter Linie darom handeln, eimen 
bereits beitebenden Fleinen Grenaverfehr aufrechtguerhalten oder. nad) 
Maßgabe des Voritehenden auszudehnen. Vorausießung in allen Fällen ift, 
bafi aegen die aus den befebten Gebieten erportierten Wa cem eine entiprechende 
Wareneintubr von mindeitens gleibem Wert erfolgt 

3 Ror jeder beabjidtiqten BWiederingangjebung. des 
Handelsverfebhrs über die Grenzen ijt redhtzeitig mit Der 
Mbwebr in Verbindung au treten, deren Mitwirfung von 
enticbeidender Bedeutung iit 

i Der Daudel mit Waffen und Nriegsgeräten aus der 
Nabrifation ober aus Fertiqvorraten unterliegt in jedem Ginzelfalle ber 
Senehmiaung des OAW (Wii Umt; bearbeitende Stelle Abteilung Wehr 
wirtichait, Gruppe Ein und Ausfuhr von Waffen und Kriegsgerät Dies 
bericht fic ans die Erfüllung laufender Verträge 

> Über die Abaabe von Behrmamtbheute an befreundete Staaten 
‘it ebenfalls in jedem Einzelfalle die Enticheidung des ORW erforderlich. Abgabe 
erfolat nur gegen Bezahlung. Unmittelbare Übergabe iit unzuläſſig 


Preisregelung. 


Eine Verordnung oder Befanntmachung einfadífter Art wird die Erhöhung 
der Breiie und jonitigen Entgelte (aud ber Löhne) verbieten und unter Strafe 
itellen. Bierbei handelt es jid nur um eine vorläufige Yöfung. Eine 
Breisänderung ftart politisch bedingter Pretje wird ins Auge zu jalien fein. 

Niit landwirtichaitliche Erzeugnifie find die nachfolgenden Preije jeitgelegt, 


Die in den beießten Gebieten nicht überichritten werden dürfen. Für Befannt 
gabe haben die IV Wis und die Wirtjchaftsdienititellen zu jorgen Die feit 
gelegten Preije jind auch bet allen Antäufen für die Truppenverpflegung ein 
zuhalten 
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Ne ntacs Nonaenidrot 145 

Werfte 110 

Hafer 120 

Wats 100 

Erbien 160 
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Deu S 

Stroh 3 5 15 E 
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NUotQes Wetzenmebl 200 Rubel 

N59oiges Noggenmehl‘ 155... 

uder | | 400 
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Rinder te dz . 000 Rubel 

Schweine je dz | HOO, 

Kälber je Stid 2), 

Schafe je Ztüd . EL 

Tierprodufte: 

Milch je Liter C t Rubel 

Butter ie kg ) E 1c 
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deren Durchführung . 
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